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ALL - ELECTRICITY 
für Technologiequartiere

FUBIC
ECKDATEN FUBIC

•   700 Arbeitsplätze im FUBIC-Gebäude
•   Bruttogrund� äche 29.000 m²
•   Nutzungs� äche 
    für Labore und Büros 11.000 m²
•   Cafeteria
•   Konferenzräume
•   180 Stellplätze 
    für Fahrzeuge im Untergeschoss

FUBIC
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Mitmachen 
und informiert sein!

Mitmachen 
und informiert sein!

Die potenziellen Nutzerinnen und Nutzer des FUBICs 
stehen im Mittelpunkt des Forschungsvorhabens. Wie 
stehen junge Unternehmen zum All-Electricity-Konzept? 
Was kann die Akzeptanz fördern? Welche Rolle spielt Kli-
maschutz bei Gründerinnen und Gründern? Diesen Fra-
gen soll ebenfalls im Rahmen des Forschungsvorhabens 
nachgegangen werden. 
Die gewonnenen Erkenntnisse werden durch wissen-
scha� liche Verö� entlichungen und Konferenzbeiträge 
kommuniziert. So können bestehende oder zukün� ige 
deutsche und europäische Technologiequartiere von den 
Ergebnissen aus diesem Forschungsprojekt pro� tieren. 

Was ist das FUBIC?

FUBIC bedeutet „Business and Innovation Center 
next to Freie Universität Berlin Campus“. Das neue 
Technologie- und Gründerzentrum wird auf dem Ge-
lände eines ehemaligen US-Militärkrankenhauses in 
der Fabeckstraße 60 - 62 entstehen. Es bietet Labore 
und Büros für junge Unternehmen aus den Bereichen 
Life-Science, Gesundheitswirtscha�  und IT. Bauherr 
ist die Landesgesellscha�  WISTA Management GmbH.

Parallel zum Bauvorhaben wird das Forschungspro-
jekt „FUBIC: All-Electricity für Technologiequartiere“ 
durchgeführt. Es wird durch das Bundesministerium 
für Wirtscha�  und Energie gefördert. Die komplette 
Energieversorgung des FUBIC soll elektrisch erfolgen. 
Der Strom wird ausschließlich aus CO2-neutralen er-
neuerbaren Energien zur Verfügung gestellt, teils 
lokal erzeugt und zu einem Großteil als Grün-
strom zugekau� . Das komplette Energie-
system wird intelligent, � exibel und 
bedarfsgerecht gesteuert. Innerhalb 
des Forschungsprojektes plant die 
RWTH Aachen das Energiekon-
zept und unterstützt beim integ-
ralen Planungsprozess. Die Freie 
Universität Berlin erhebt die Be-
darfe potenzieller Nutzerinnen 
und Nutzer und untersucht die 
unterschiedlichen Interessen von 
Akteuren. Die B.&S.U. Beratungs- 
und Service-Gesellscha�  Umwelt 
mbH unterstützt sie dabei. Die Ge-
samtprojektleitung liegt bei der WISTA.

Vom Bau des FUBIC sind viele unterschiedliche Ziel-
gruppen betro� en: Universitätsangehörige, Behörden, 

Bauträger, Mieterinnen und Mieter, Investoren und 
auch die Nachbarinnen und Nachbarn gehören 

dazu. Wir bieten die Möglichkeit, sich durch 
Gespräche, Baustellentouren und Zukun� s-
werkstätten zu beteiligen und zu informieren. 
Melden Sie sich bei Interesse gerne bei uns. 

Außerdem werden die Nutzerbedarfe ana-
lysiert. Welche Laborausstattungen werden 
benötigt? Mit welchen Energieverbräuchen 

muss gerechnet werden? Wie unterscheiden 
sich die Bedarfe kleiner und großer Unterneh-

men? In Interviews werden auf diese Fragen Ant-
worten gesucht.

Technikakzeptanz 
und Übertragbarkeit
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